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Berufsbildung

Die Öffentlichkeitsarbeit an der
Staatlichen Glasfachschule Hada-
mar wird seit jeher groß geschrie-
ben. Erst kürzlich erschien in einer
großen überregionalen Tages-
zeitung ein vielbeachteter Artikel
über die Ausbildungsmöglich-
keiten an der Erwin-Stein-Schule.
Solche PR und die aktuelle
Berichterstattung in der Fach-
presse ziehen natürlich zahlreiche
Besucher an.

Die Besichtigungswünsche können
jedoch leider nicht immer erfüllt wer-
den; besonders dann, wenn sie kurz-
fristig erfolgen oder große Gruppen
betreffen. Die Besucherflut würde
einen geregelten Schulbetrieb in der
vergleichsweise kleinen Ausbildungs-
stätte unmöglich machen.

Leider war es im Herbst 2002 nicht
möglich, dem vielfach geäußerten
Wunsch nach einer Informationsver-
anstaltung nachzukommen. 

Im Winterhalbjahr wird die Glasfach-
schule aber wieder spezielle Besucher-
tage für Abgänger von allgemeinbil-
denden Schulen einrichten. Die Besu-
chertage richten sich in erster Linie
an Jugendliche, die den Hauptschul-
abschluß oder den Mittleren Bildungs-
abschluß erworben haben. Entschei-
dend für den Entschluß, eine Ausbil-
dung an der Glasfachschule anzu-
streben, ist das Interesse an der Be-
und Verarbeitung von Glas. 

In den Ausbildungsberufen Glas-
malerei und Glasveredlung ist vor
allen Dingen gestalterische Begabung
erforderlich, für den Glasapparatebau
dagegen muß man Ausdauer und
technisches Interesse mitbringen. Die
Ausbildung zum Glaser ist besonders 
vielseitig: sie reicht vom Fensterrahmen-
bau über Kunstverglasung und Glas-
möbelbau bis hin zur Bildereinrahmung. 

Während der dreijährigen Ausbil-
dung werden theoretische und prakti-
sche Fachkenntnisse und Fertigkeiten
vermittelt. Eine erfolgreiche Lehrzeit
schließt mit einem Abschlußzeugnis
ab, das dem Gesellenbrief im dualen
System gleichgestellt ist. Bei erfolgrei-
cher Teilnahme am Zusatzunterricht
in Englisch und zufriedenstellendem
Ergebnis in den fachtheoretischen
Lerngebieten kann zudem der Mittlere
Bildungsabschluß erworben werden.

Informieren vor Ort
An den Besuchertagen haben Jugend-
liche die Möglichkeit, mit Eltern oder
Freunden die Schule und deren Ein-
richtungen kennenzulernen. Dabei 
werden die Schulformen und die Schul-
struktur der Glasfachschule vorgestellt
sowie allgemeine Fragen erörtert.
Beim anschließenden Rundgang durch
die Werkstätten stellen die Fachlehre-
rinnen und -lehrer ihren jeweiligen
Bereich vor und stehen für Fragen 
zur Verfügung. Außerdem können die
Besucher den Auszubildenden über
die Schulter schauen und so einen
Einblick in den Schulalltag erhalten. 

Die Veranstaltungen beginnen um
9.20 Uhr und dauern etwa zwei Stun-
den. Zusatztermine sind möglich.

Jugendliche, die sich intensiver mit
den Ausbildungsmöglichkeiten an der
Glasfachschule vertraut machen
möchten, können ein mehrwöchiges
Praktikum absolvieren. 

Individuelle Gesprächstermine sind
möglich sollten aber im Vorfeld ver-
einbart werden, damit der entspre-
chende Ansprechpartner zur Verfü-
gung steht. Dies gilt insbesondere für
den Bereich der Weiterbildung.

Weitere Auskünfte erteilt das Sekre-
tariat der Glasfachschule: Ansprech-
partnerinnen sind Frau Geis oder Frau
Weber, Tel. (0 64 33) 9 12 90, oder
Fax (0 64 33) 91 29 30. 

Auf Wunsch kann umfangreiches
Prospektmaterial zugesendet werden.❏
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Glasfachschule Hadamar:

Informationstage für Schulabgänger

Beim Rundgang durch die Werkstätten
erhalten die Besucher einen guten Ein-
blick in den Schulalltag 
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Die Besuchertage finden in diesem
Schuljahr an folgenden Tagen statt:
● 15. Januar ● 29. Januar
● 12. Februar ● 26. Februar
● 12. März.


